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Ort: Wiese Ortsausgang Richtung Edelbeuren
Wettkampfbeginn: ca. 09.30 Uhr

 
Zuschauer sind herzlich Willkommen!

(Getränke & Essen von Jumbos Grillwagen)

 
ab 19.00 Uhr Unterhaltung mit Schwäbisch 7

(Halle Bauunternehmen Bär)

 

Samstag, 27.08.2022

Offenes Tagesturnier 
im einspännigen Holzrücken

Pferdefreunde Gutenzell e.V. | Dissenhausen 8, 88484 Gutenzell-Hürbel | pferdefreunde-gutenzell.de

Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. 
Die Pferdefreunde Gutenzell e.V. übernehmen keine Haftung.

Orientierungsritt
Sonntag, 28.08.2022

Start: 09.00-11.30 Uhr bei der Halle Bauunternehmen Bär
 Wertungsschluss: ca. 16.00 Uhr

 Siegerehrung: ca. 17.00 Uhr
 

Zuschauer sind herzlich Willkommen!
 Es gibt einen Mittagstisch sowie Kaffee und Kuchen.
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Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere  Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 12.08.2022  bis Donnerstag, 08.09.2022 
12.08.2022 Antonius-Apotheke Schemmerhofen 
13.08.2022 Apotheke am Klinikum 
14.08.2022 Jordan-Apotheke Biberach 
15.08.2022 Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
16.08.2022 Markt-Apotheke Biberach 
17.08.2022 Apotheke im Umlachtal 
18.08.2022 Sonnen-Apotheke Biberach 
19.08.2022 Schloss-Apotheke Warthausen 
20.08.2022 Fünf-Linden-Apotheke 
21.08.2022 Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
22.08.2022 Stadt-Apotheke Biberach 
23.08.2022 Apotheke Waniek Ummendorf 
24.08.2022 Wieland-Apotheke Biberach 
25.08.2022 Apotheke am Adlerplatz 
26.08.2022 Apotheke im Ärztehaus Biberach 
27.08.2022 Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
28.08.2022 Allmann‘sche Apotheke Biberach 
29.08.2022 Antonius-Apotheke Schemmerhofen 

30.08.2022 Apotheke am Klinikum 
31.08.2022 Jordan-Apotheke Biberach 
01.09.2022 Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
02.09.2022 Markt-Apotheke Biberach 
03.09.2022 Apotheke im Umlachtal 
04.09.2022 Sonnen-Apotheke Biberach 
05.09.2022 Schloss-Apotheke Warthausen 
06.09.2022 Fünf-Linden-Apotheke 
07.09.2022 Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
08.09.2022 Stadt-Apotheke Biberach 

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Frau Denzel
Hauptamt, Standesamt, Bauangelegenheiten
Telefon: (07352) 9235-13
E-Mail: denzel@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, den 22.08.2022 
Montag, den 05.09.2022 
  
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, den 19.08.2022 
Freitag, den 16.09.2022 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, den 22.08.2022 
Montag, den 19.09.2022
 
Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in 
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Bericht aus der letzten öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderates vom 
01.08.2022 
Bürgerfragestunde 
Aus der Bürgerschaft wurden keine Fragen gestellt. 
  
Protokollgenehmigung 
Der Gemeinderat genehmigte das Protokoll der letzten öffent-
lichen Sitzung vom 18.07.2022. 
  
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht-öffentlichen 
Sitzung 
Bürgermeisterin Wieland gab folgende Beschlüsse aus der letz-
ten nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 18.07.2022 
bekannt: 
•  Der Gemeinderat hat der Einstellung von neuen Reini-

gungskräften für die Mehrzweckhalle in Gutenzell sowie 
für die Grundschule in Gutenzell zugestimmt. 

•  Der Gemeinderat hat zwei Höhergruppierungsanträgen 
entsprochen. 

  
Bausachen 
a)  Errichtung von zwei Dachgauben und eines überdach-

ten Abstellplatzes, Flst. 2611, Feuchtmayerstraße, Ge-
markung Gutenzell 

b)  Neubau eines Wohngebäudes mit 2 Wohneinheiten, 
Flst. 2681, Maria-Justina-Straße, Gemarkung Gutenzell 

c)  Bauvoranfrage: Errichtung eines temporären Modul-
hauses, Flst. 559/6, Kleinser Berg, Gemarkung Guten-
zell 

d)  Neubau eines Carports, Flst. 765/15, Stockäcker, Ge-
markung Hürbel 

a)  Der Gemeinderat erteilte einstimmig das gemeindliche 
Einvernehmen. 

b) Der Gemeinderat nahm von dem Baugesuch Kenntnis. 
c)  Der Gemeinderat erteilte einstimmig das gemeindliche 

Einvernehmen. 
d)  Der Gemeinderat erteilte einstimmig das gemeindliche 

Einvernehmen. 
  
Baugebiet „Bei der Schule“ in Hürbel; Beschluss der Aus-
schreibung der Erschließungsarbeiten 
Herr Heinrich vom beauftragten Ingenieurbüro Fassnacht er-
läuterte nochmals die anstehende Ausschreibung der Erschlie-
ßungsarbeiten, welche von der Gemeinde nun gewünscht 
wurde. Bei einer Vergabe in der September-Sitzung könnte 
die zum Zuge kommende Baufirma je nach Kapazitäten be-
reits im Oktober mit den Arbeiten starten. 
Der Gemeinderat hat daraufhin mehrheitlich die öffentliche 
Ausschreibung der Erschließungsarbeiten zum Baugebiet „Bei 
der Schule“ in Hürbel beschlossen. Die Verwaltung wurde be-
auftragt, die öffentliche Ausschreibung so durchzuführen, dass 
eine Vergabe der Arbeiten in der Sitzung des Gemeinderates 
am 19. September 2022 möglich ist. 

Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Gutenzell-Hürbel macht  
in den Kalenderwochen 33-35 Sommerpause.
Nächste Veröffentlichung: 09.09.2022
Redaktionsschluss: 05.09.2022, 23:45 Uhr
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Sommerpause 
in Gutenzell-Hürbel
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Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Solarpark Gutenzell-Hürbel Nord“ 
Vertreter der EnBW Energie Baden-Württemberg AG erläu-
terten nochmals die vom Gemeinderat gewünschten Ände-
rungen an dem erforderlichen Durchführungsvertrag. Dieser 
ist Grundlage für den anschließenden Satzungsbeschluss. 
Der Gemeinderat stimmte mehrheitlich dem Durchführungs-
vertrag zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan / Vorhaben- 
und Erschließungsplan „Solarpark Gutenzell-Hürbel Nord“ 
auf den Grundstücken (1614, 1612, 1608 und teilweise 1596; 
Gemarkung Gutenzell) zu. 
  
Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Solarpark Gutenzell-Hürbel Süd“ 
Vertreter der EnBW Energie Baden-Württemberg AG erläuter-
ten auch hier nochmals die vom Gemeinderat gewünschten 
Änderungen an dem erforderlichen Durchführungsvertrag. 
Dieser ist ebenfalls Grundlage für den anschließenden Sat-
zungsbeschluss. Der Gemeinderat stimmte mehrheitlich dem 
Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan / Vorhaben- und Erschließungsplan „Solarpark Guten-
zell-Hürbel Süd“ auf den Grundstücken (1547, 1548, 1556 
und 1557; Gemarkung Gutenzell) zu. 
  
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Solarpark Gutenzell-Hürbel Nord“ 
Ein Vertreter des von der EnBW Energie Baden-Württemberg 
AG beauftragten Büros Gutschker & Dongus GmbH erläuterte 
dem Gremium nochmals die Abwägung der eingegangenen 
Stellungnahmen. 
Daraufhin fasste der Gemeinderat folgenden mehrheitlichen 
Beschluss: 
1)  Die Beschlussempfehlungen zu den während der öffent-

lichen Auslegung und Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange eingegangenen Stellungnahmen und Anregun-
gen, die als Anlage beigefügt sind, werden in der, vom 
Planungsbüro Gutschker & Dongus GmbH, vorgelegten 
Form beschlossen. 

2)  Unter Berücksichtigung der vorstehenden Abwägungs-
beschlüsse wird der vorhabenbezogene Bebauungsplan 
„Solarpark Gutenzell-Hürbel Nord“ bestehend aus Planteil 
inkl. textlicher Festsetzungen sowie Begründung mit Um-
weltbericht als gesondertem Teil der Begründung gemäß  
§ 10 BauGB als Satzung beschlossen. Der Umweltbericht 
ist in der vorgelegten Fassung Bestandteil des Bebauungs-
planes und Ergebnis der Umweltprüfung. Die Begründung 
wird in der vorliegenden Fassung vom 18.07.2022 gebilligt. 

3)  Die im Bebauungsplan gemäß § 74 LBO in Verbindung mit 
§ 9 Abs. 4 BauGB aufgenommenen bauordnungsrecht-
lichen Festsetzungen werden im Sinne des § 5 HGO als 
kommunale Satzung beschlossen. 

4)  Der Bebauungsplan ist gemäß § 10 Abs. 3 BauGB orts-
üblich bekannt zu machen. Die Gemeindeverwaltung wird 
angewiesen, die entsprechenden Schritte zu veranlassen. 

5)  Gem. § 10 Abs. 4 BauGB ist für den vorhabenbezogenen 
B-Plan „Solarpark Gutenzell-Hürbel Nord“ eine zusam-
menfassende Erklärung zu erstellen und den Planunter-
lagen zu jedermanns Einsicht beizufügen. 

Die öffentliche Bekanntmachung des Bebauungsplanes erfolgt 
zu einem späteren Zeitpunkt. 
  
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Solarpark Gutenzell-Hürbel Süd“ 
Ein Vertreter des von der EnBW Energie Baden-Württemberg 
AG beauftragten Büros Gutschker & Dongus GmbH erläuterte 
auch hier dem Gremium nochmals die Abwägung der einge-
gangenen Stellungnahmen. 
Daraufhin fasste der Gemeinderat folgenden mehrheitlichen 
Beschluss: 

1)  Die Beschlussempfehlungen zu den während der öffent-
lichen Auslegung und Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange eingegangenen Stellungnahmen und Anregun-
gen, die als Anlage beigefügt sind, werden in der, vom 
Planungsbüro Gutschker & Dongus GmbH, vorgelegten 
Form beschlossen. 

2)  Unter Berücksichtigung der vorstehenden Abwägungs-
beschlüsse wird der vorhabenbezogene Bebauungsplan 
„Solarpark Gutenzell-Hürbel Süd“ bestehend aus Planteil 
inkl. textlicher Festsetzungen sowie Begründung mit Um-
weltbericht als gesondertem Teil der Begründung gemäß § 
10 BauGB als Satzung beschlossen. Der Umweltbericht ist 
in der vorgelegten Fassung Bestandteil des Bebauungs-
planes und Ergebnis der Umweltprüfung. Die Begründung 
wird in der vorliegenden Fassung vom 18.07.2022 gebilligt. 

3)  Die im Bebauungsplan gemäß § 74 LBO in Verbindung mit 
§ 9 Abs. 4 BauGB aufgenommenen bauordnungsrecht-
lichen Festsetzungen werden im Sinne des § 5 HGO als 
kommunale Satzung beschlossen. 

4)  Der Bebauungsplan ist gemäß § 10 Abs. 3 BauGB orts-
üblich bekannt zu machen. Die Gemeindeverwaltung wird 
angewiesen, die entsprechenden Schritte zu veranlassen. 

5)  Gem. § 10 Abs. 4 BauGB ist für den vorhabenbezogenen 
B-Plan „Solarpark Gutenzell-Hürbel Süd“ eine zusammen-
fassende Erklärung zu erstellen und den Planunterlagen 
zu jedermanns Einsicht beizufügen. 

Die öffentliche Bekanntmachung des Bebauungsplanes erfolgt 
zu einem späteren Zeitpunkt. 
  
Erneuerung der Brücke Wirtschafts- / Radweg Niedernzell 
/ E-Werk Miller / Weitenbühl; Vergabe des Planungsauf-
trages an das Ingenieurbüro 
Bürgermeisterin Wieland erläuterte hier zusammen mit dem 
beauftragten Ingenieur Landthaler vom Büro Tragwerk aus 
Burgrieden das Prozedere für die Stellung eines Förderan-
trages nach dem Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsge-
setz. Das Ergebnis der Brückenuntersuchungen wurde dem 
Gemeinderat bereits in einer früheren Sitzung ausführlich vor-
gestellt. Zunächst solle die Brücke beim Wirtschafts- bzw. 
Radweg zwischen Weitenbühl und dem E-Werk Miller saniert 
werden. 
Hier beschloss der Gemeinderat mehrheitlich, die Firma Trag-
werk, Paul Landthaler, Burgrieden mit den Ingenieurleistungen 
für die Planung der Brücke zu beauftragen. 
  
Rotsteg Gutenzell; Planungsauftrag für das Ingenieurbüro 
und den Geologen 
Ingenieur Landthaler erläuterte nochmals ausführlich die über-
arbeitete Planung für den Rotsteg in Gutenzell. 
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die Firma Dr. Ebel 
& Co. aus Bad Wurzach mit der geotechnischen Erkundungs- 
und Beratungstätigkeit für den Rotsteg sowie die Firma Trag-
werk, Paul Landthaler aus Burgrieden mit den Planungs-/In-
genieurleistungen für den Rotsteg zu beauftragen. 
  
Breitbanderschließung Graue Flecken; Kooperationsver-
einbarung mit der OEW 
Vertreter der Oberschwäbischen Elektrizitätswerke (OEW) 
sowie von Komm.Pakt.Net erläuterten dem Gemeinderat die 
Möglichkeit der Breitbanderschließung von sog. „Grauen Fle-
cken“. Neben der Bundes- und Landesförderung bietet die 
OEW eine weitere Förderung an, verbunden mit der Abtretung 
der späteren Pachterlöse. 
Der Gemeinderat beschloss daraufhin einstimmig den Ab-
schluss einer Kooperationsvereinbarung mit der OEW Breit-
band GmbH und beauftragte die Bürgermeisterin mit der Un-
terzeichnung der Kooperationsvereinbarung. 
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Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die 
gegenseitige Vertretung der Standesbeamten innerhalb 
der Verwaltungsgemeinschaft Ochsenhausen 
Für kleine Kommunen wird es immer schwieriger, die um-
fangreichen sowie komplexen Aufgaben eines Standesamtes 
selbständig erledigen zu können. Immer wieder kommen neue 
Konstellationen auf, die geprüft und nach der aktuellen Recht-
sprechung beurteilt werden müssen. Aus diesem Grund haben 
die Gemeinden Erlenmoos, Gutenzell-Hürbel, Steinhausen 
an der Rottum sowie die Stadt Ochsenhausen einen öffent-
lich-rechtlichen Vertrag vorbereitet, um die gegenseitige Ver-
tretung der Standesbeamten im Verhinderungsfall zu regeln. 
Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem vorliegenden öffent-
lich-rechtlichen Vertrag gemäß § 54 LVwVfG über die gegen-
seitige Vertretung der Standesbeamten im Verhinderungsfall 
zwischen der Stadt Ochsenhausen sowie den Gemeinden Er-
lenmoos, Gutenzell-Hürbel und Steinhausen an der Rottum zu. 
  
Kindergartenbedarfsplan 2022/2023 
§ 3 Kindertagesbetreuungsgesetz (KiTaG) verpflichtet die 
Städte und Gemeinden, eine Kindergartenbedarfsplanung 
zu betreiben, um auf ein ausreichend bedarfsgerechtes Be-
treuungsangebot für Kinder über und unter drei Jahren hinzu-
wirken. Der bestehende Kindergartenausschuss hat in seiner 
Sitzung am 19.05.2022 die allgemeine Situation an den bei-
den Kindergärten St. Franziskus in Gutenzell und Don Bosco 
in Hürbel erörtert. 
Der Gemeinderat nahm von dem vorliegenden Kindergarten-
bedarfsplan Kenntnis. Die Verwaltung soll diesen dem örtlichen 
Träger der öffentlichen Jugendhilfe vorlegen. Die Bedarfspla-
nung soll jährlich fortgeschrieben werden. 
  
Kirchenhang Hürbel; Vergabe der Bauarbeiten 
Nachdem am Kirchenhang in Hürbel bereits L-Steine gesetzt 
sowie Platten gelegt wurden, hat der Gemeinderat nun weiter 
beschlossen, nach Einholung von weiteren Angeboten, das 
Anlegen des Kirchenhanges an den günstigsten Bieter, die 
Firma GaLaBau Fuad Mouloud aus Zillishausen, zu vergeben. 
  
Verschiedenes 
Hier kamen aus dem Gremium keine Wortmeldungen. 
 

Abgabe von Baugesuchen für die 
nächste Gemeinderatssitzung 
Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen 
des Gemeinderates kann die Gemeinde Gutenzell-Hürbel 
nur Baugesuche berücksichtigen, welche vollständig und 
rechtzeitig bei der Gemeindeverwaltung eingegangen sind. 
Spätester Abgabetermin für die nächste Sitzung am Mon-
tag, 19.09.2022 ist Freitag, 26.08.2022 um 12:00 Uhr! 
Bitte beachten Sie, dass bei Nachforderungen von Unter-
lagen, Abklärung von Sachverhalten u.ä. das Baugesuch 
auf eine nachfolgende Sitzung verschoben werden kann 

Aufforderung zur Zahlung von  
Grundsteuer, Gewerbesteuer 
Am 15. August 2022 werden zur Zahlung fällig: 
Grundsteuer 3. Vierteljahresrate 2022 
Die Höhe dieser Rate geht aus dem letzten Grundsteuerbe-
scheid oder einem ergangenen Änderungsbescheid hervor. 
Gewerbesteuer: 3. Vierteljahresrate 2022 
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewer-
besteuerbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszah-
lungsbescheid. 
Die Steuerpflichtigen werden gebeten, die Zahlungster-
mine einzuhalten.  Säumniszuschläge müssen berechnet 

werden, wenn die Steuern 5 Tage nach Ablauf der Zahlungs-
frist noch nicht bei der Gemeindekasse eingegangen sind. 
Im Falle einer Mahnung muss außerdem eine Mahngebühr 
erhoben werden. 
Wir bitten, die fälligen Steuerbeträge zu überweisen oder bei 
einer Sparkasse bzw. Bank unter Angabe des auf dem Steuer-
bescheid angegebenen Kassenzeichens einzuzahlen. Soweit 
der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, 
werden die Raten vom jeweiligen Bankkonto abgebucht. 
Um Mahngebühren zu vermeiden, werden die Nichtabbucher 
um pünktliche Einhaltung des Zahlungstermins gebeten. 
Ihre Gemeindekasse 
  

Urlaubszeit: 
Bürgerbüro vom 15.08. bis 26.08.2022 nur nach vorhe-
riger Terminvereinbarung erreichbar 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
die Urlaubszeit steht vor der Tür! Auch unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter im Rathaus werden ihre Sommer-
urlaube in den nächsten Wochen antreten. 
Da es in unserer Gemeindeverwaltung für die einzelnen 
Anliegen nur einen oder zwei zuständige Mitarbeiter gibt, 
ist generell mit längeren Wartezeiten zu rechnen. Bitte be-
achten Sie auch, dass der gewünschte Mitarbeiter während 
der Öffnungszeiten nicht im Büro erreichbar sein könnte 
(Außendienst, Urlaub, Krankheit usw.). 
Regelung für Besuche unseres Bürgerbüros: 
In den beiden Wochen vom 15.08. bis 26.08.2022 kön-
nen aus diesem Grund auch nur dringende und nicht 
aufschiebbare Dinge erledigt werden und in jedem Fall 
nur mit einem vorab vereinbarten Termin. 
Wir bedanken uns schon vorab für Ihr Verständnis und 
wünschen auch Ihnen eine erholsame Urlaubszeit. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
---------- 
Unsere Mitarbeiter sind während der Zeit vom 15.08. 
bis 26.08.2022 wie folgt telefonisch erreichbar: 
  
Montag und Dienstag zwischen 08.00 und 12.00 Uhr 
 zwischen 14.00 und 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag zwischen 08.00 und 12.00 Uhr 
 zwischen 14.00 und 18.00 Uhr 
Freitag zwischen 08.00 und 12.00 Uhr 

JETZT NEU!

für nur
25,40 € jährlich

statt 29,40 €

Sie haben Interesse? Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne:

07154 8222-20
abo@duv-wagner.de

Ihr Gemeindeblatt

Gutenzell-Hürbel
ist jetzt auch als 

E-Paper erhältlich. 



6 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 12. August 2022

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir suchen dich! 

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)  

Das Aufgabengebiet umfasst die Rei-
nigung der Mehrzweckhalle inklusive 
Küche, Umkleide, Duschen und Toilet-
ten. Wir suchen hierfür zwei flexible, 
zuverlässige und gründliche Kräfte für 
die Arbeit im Team. 
 

Wir bieten eine unbefristete Anstel-
lung im Rahmen eines geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnisses (450-
Euro-Job). Die Bezahlung erfolgt auf 
Stundenlohnbasis in Anlehnung an 
den TVöD und beinhaltet die üblichen 
Sozialleistungen. 

Sind Sie interessiert? Dann richten Sie 
Ihre Bewerbung bitte bis zum 
31.08.2022 an das Bürgermeisteramt 
Gutenzell-Hürbel, Kirchberger Str. 8, 
88484 Gutenzell-Hürbel oder per  
E-Mail an info@gutenzell-huerbel.de.  
 

Für Fragen steht Ihnen Bürgermeiste-
rin Monika Wieland (Telefon: 07352 
9235-15) gerne zur Verfügung. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

für die Mehrzweckhalle Gutenzell  

als  

Gemeinde 
GUTENZELL-HÜRBEL 

©
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Veranstaltungskalender 
August 2022 
27.08.2022 - 
28.08.2022 Holzrücktunier und Orientierungsritt, Pferdefreun-

de Gutenzell e. V. 
September 2022 
18.09.2022 Wendelinusritt, Gemeinde/ Kirchengemeinde Gu-

tenzell 
25.09.2022 Hürbler Dorffest mit Floh- u. Handwerkermarkt, 

Förderverein Dorfgemeinschaft Hürbel
 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Relaunch 
Landratsamt Biberach präsentiert sich mit 
neuer Internetseite und Instagram-Account 
Serviceorientiert, responsive und modern: Die 

neue Internetseite des Landratsamts Biberach, www.bibe-
rach.de, ist online gegangen. Dabei wurde großer Wert auf 
das responsive Design gelegt. So ist vom großen Bildschirm 
bis zum Smartphone eine optimale Darstellung auf allen End-
geräten möglich. 
Landrat Dr. Heiko Schmid sind die verbesserten Nutzungs-
möglichkeiten und einfachere Orientierung auf der neuen Web-
site ein großes Anliegen: „Mit der neuen Seite stellen wir ein 
serviceorientiertes und zugleich modernes Internetangebot 
bereit. Ein Ziel beim Aufbau der neuen Internetseite war, dass 
die Besucherinnen und Besucher schnell und einfach die ge-
suchten Informationen finden können. Mit der leistungsstarken 
Suche und dem neuen Bürgerservice-Bereich können wir die 
Benutzerfreundlichkeit deutlich erhöhen.“ 
Zusätzlich startet das Landratsamt seinen Instagram-Account. 
Dort finden Bürgerinnen und Bürger Neuigkeiten aus dem 
Landkreis und den Ämtern, Tipps zu Veranstaltungen, Kursen 
etc. und kleine Anekdoten aus der Behörde. Landrat Dr. Hei-
ko Schmid freut sich, dass nach längerer Vorbereitungspha-
se die Social-Media-Präsenz des Landratsamtes nun endlich 
starten kann: „Der Instagram-Auftritt ermöglicht eine direkte 
Kommunikation auf Augenhöhe und zeigt das Landratsamt 
von seiner menschlichen Seite. Wir wollen die schönsten 
Seiten des Landkreises zeigen und gleichzeitig Wissenswer-
tes vermitteln. So sind wir mit unseren Informationen und 
Dienstleistungen dort, wo auch die Bürgerinnen und Bürger 
sind, nämlich online.“ 
  
Serviceorientiert mit einem neuen Bürgerservice-Bereich 
Die Internetseite besticht durch eine intelligente Suche. Diese 
steht zentral zur Verfügung, so dass Besucherinnen und Besu-
cher schnell und einfach die gesuchten Informationen finden 
können. Außerdem sind bereits auf der Startseite die wichtigen 
Angebote verfügbar. Dazu zählen zum Beispiel die Kfz-Zulas-
sung, das Abfallwesen und der neue Bürgerservice-Bereich. 
Der Bürgerservice überzeugt mit einem übersichtlichen Auf-
bau. So werden die Dienstleistungen intuitiv nach Themen 
aufgeschlüsselt, und Informationen zu den gesuchten Themen 
werden einfach gefunden. Mit der neuen Internetseite wurde 

außerdem die Barrierefreiheit weiter verbessert. So werden 
zum Beispiel Abkürzungen vermieden. Das Design wurde 
angepasst, indem beispielsweise der Kontrast für eine sehr 
gute Lesbarkeit sorgt. 
  
Innovation trifft Idylle 
Auf der optisch modernen Seite werden die charakteristischen 
Merkmale des Landkreises hervorgehoben. Die Bilder zeigen 
den ländlich und landschaftlich schönen Landkreis in seinen 
verschiedenen Facetten. Auf der Seite „Innovation trifft Idylle“ 
gibt es Informationen zu verschiedenen Themenbereichen, 
die unseren Landkreis auszeichnen. Die kulturelle Attraktivität 
wird im Bereich „Kultur & Tourismus“ dargestellt. Und mit der 
Rubrik „Wirtschaft & Bildung“ zeigt sich der Landkreis inno-
vativ und leistungsstark. 
Zusätzlich bietet die Internetseite wichtige Informationen zu 
jedem Fachamt. Unter der Rubrik „Service & Verwaltung“ und 
„Das Landratsamt“ stellen die Ämter ihre Aufgaben vor. 
Erstellt wurde die neue Internetseite in enger Zusammenar-
beit zwischen dem Landratsamt und der hitcom gmbh aus 
Dunningen. 
Das Instagram-Profil des Landratsamts wurde von der Wer-
beagentur Fouad Vollmer aus Biberach gestaltet und ist unter 
lrabiberach erreichbar. 
 
Das Landratsamt informiert: 
Waldbrandgefahr: Grill- und Feuerstellen im Wald gesperrt  
Wegen der anhaltenden Trockenheit und Hitze steigt aktuell 
die Waldbrandgefahr. Das Kreisforstamt sperrt deshalb ab 
Samstag, 6. August alle Grill- und Feuerstellen in den Wäl-
dern im Landkreis Biberach. Die Sperrung gilt zunächst bis 
zum 31. August 2022. 
„Die anhaltende Hitze und der ausbleibende Regen lassen 
uns keine andere Wahl“, erklärt Hubert Moosmayer, Leiter des 
Kreisforstamtes. „Unsere Wälder sind durch die Wetterlage be-
reits sehr belastet. Wir müssen sie unbedingt vor zusätzlichen 
Gefahren und Belastungen schützen. Jeder Funke kann aktuell 
einen Waldbrand auslösen, deshalb müssen wir die Grillstellen 
leider schließen. Wir werben bei allen Waldbesucherinnen und 
Waldbesuchern um Einsicht und um Mithilfe, damit wir Wald-
brände bei uns im Landkreis verhindern können.“ 
In diesem Zusammenhang weist das Kreisforstamt auch da-
rauf hin, dass zwischen März und Oktober ein generelles 
Rauchverbot im Wald gilt. Die vorsätzliche oder fahrlässige 
Missachtung der Sperrung oder Verstöße gegen das Rauch-
verbot im Wald sind ordnungswidrig und können mit erhebli-
chen Bußgeldern belegt werden. 
Die Allgemeinverfügung des Landratsamts wurde am 5. Au-
gust 2022 auf der Internetseite bekanntgemacht. Der Allge-
meinverfügung im Wortlaut ist zu finden unter www.biberach.
de/Bekanntmachungen 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Oberschwäbischer Biertag mit Verkostungen und buntem 
Familien-Programm 
Ein gutes Stück Heimat im Glas: Am Sonntag, 14. August 
gibt es beim Oberschwäbischen Biertag im Museumsdorf 
Kürnbach von 10 bis 18 Uhr die Vielfalt regionalen Bieres zu 
entdecken - Probieren inbegriffen. Ein attraktives Rahmenpro-
gramm bietet Spannendes für die ganze Familie. 
Ob filtriert oder naturtrüb, ober- oder untergärig, Pils oder 
Bock: Oberschwaben bietet eine großartige Vielfalt an Bier-
spezialitäten. Beim Oberschwäbischen Biertag präsentieren 
die vier noch bestehenden Traditionsbrauereien im Landkreis 
Biberach ihr flüssiges Gold - das Bräuhaus Ummendorf, die 
Brauerei Blank aus Zwiefaltendorf, die Kronen-Brauerei Lau-
pheim und die Schussenrieder Erlebnisbrauerei. Hinzu kom-
men die Hausbrauerei des Café Weichhardt aus Biberach und 
die Schlossbrauerei Aulendorf. Probieren gehört selbstver-
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ständlich dazu: Im Eintrittspreis sind Kostproben der Brau-
ereispezialitäten (oder Nichtalkoholisches) inbegriffen. Der 
Fassanstich findet um 11 Uhr statt. 
  
Genießen, fachsimpeln und informieren 
Der schattige Biergarten zwischen den strohgedeckten Bau-
ernhäusern bietet den passenden Rahmen für einen gemüt-
lichen Sonntag. Kulinarisch sorgen zwei Imbissstände, die 
Vesperstube samt Biergarten und die Rißtaler Trachtengruppe 
mit leckeren, im Bierteig ausgebackenen Spezialitäten für eine 
gute Grundlage. Die Blasmusikkapellen der Musikvereine aus 
Mühlhausen und Winterstettendorf spielen zünftige Musik. 
Für den Fall, dass es regnet, steht ein Festzelt zur Verfügung. 
  
Selbst gemacht 
Die Besucherinnen und Besucher können mit den Braumeis-
tern fachsimpeln oder sich von Frank Bittner von der Mikrob-
rauerei Gigelbräu aus Biberach erklären lassen, wie man sein 
eigenes Bier zuhause im Keller herstellt - Probieren seiner 
eigenen Bierkreation inklusive. Frank Bittner schenkt auch 
ein herrlich rauchiges Ale aus, das mithilfe heißer Eisen des 
Museumsschmieds Albert Ehrhart zum karamellisierten „Sta-
chelbier“ wird. Einen weiteren Hingucker bildet der Emminger 
Jürgen Heiß mit seiner mobilen Brauerei, der an diesem Tag 
auf offenem Feuer im Kessel Bier wie anno dazumal herstellt. 
Stefan Arnegger aus Tettnang führt zwei Mal durch den his-
torischen Hopfengarten des Museumsdorfs. 
  
Rahmenprogramm für die ganze Familie 
Im historischen Backhäusle bäckt Museumsbäcker Reiner 
Schowald unter anderem Treberbrot, und die Brennerei aus 
dem 19. Jahrhundert ist ebenso in Betrieb. An diesem Tag 
dreht auch die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisen-
bahnvereins e.V. schnaubend ihre Runden. Planwagenfahr-
ten, Schauhandwerk und Spiel- und Bastelstationen für die 
Kleinen runden das Angebot ab und machen den Oberschwä-
bischen Biertag zu einem unterhaltsamen Sonntag für die 
ganze Familie. 
  
Oberschwaben ist historische Biergegend 
Vor gut 150 Jahren gab es im Gebiet des heutigen Landkrei-
ses Biberach über 180 Brauereien, dazu brauten hunderte 
Menschen daheim ihr eigenes Bier für den Hausgebrauch. 
Seitdem hat sich nicht nur die Brauereienlandschaft verändert, 
vielmehr wurde der ganze Brauprozess durch technische Neu-
erungen revolutioniert: Ohne Kühlungstechnik hätten Pils und 
Helles ihren Siegeszug nicht antreten können. Auf die Historie 
des Gerstensafts wird der Präsident des „Vereins zur Förde-
rung der oberschwäbischen Bierkultur“ Hans-Georg Rimmele 
kenntnisreich und unterhaltsam in zwei Vorträgen (13 und 15 
Uhr, begrenzte Teilnehmerzahl) mit integrierten Bierverkos-
tungen eingehen. 
  
Workshop „Kräuterbüschel binden“ 
Traditionell band man früher zu Mariä Himmelfahrt Kräuter-
büschel zum Schutz von Haus und Stall. In drei 90-minütigen 
Workshops mit Museumsgärtnerin Regine Sproll können er-
wachsene Besucher um 10.30 Uhr, 12.30 Uhr und 14.30 Uhr 
ganz praktisch erfahren, welche Kräuter in solche Büschel ge-
bunden werden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und es wird 
um Anmeldung unter www.Museumsdorf-Kürnbach.de oder 
unter 07351 52-6792 gebeten. Zusätzlich zum Museumsein-
tritt fallen Kursgebühren in Höhe von fünf Euro an
  
Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach 
informiert:  
Neue digitale Plattform des Landesprogramms der Kon-
taktstellen Frau und Beruf  
Das Land Baden-Württemberg hat eine neue digitale Plattform 
„Frau und Beruf digital Baden-Württemberg“ eingerichtet. Die 
Plattform bietet Informationen rund um Bewerbung, Berufsein-

stieg, beruflicher Auf- und Umstieg, Wiedereinstieg, Existenz-
gründung, 55plus sowie Vereinbarkeit Beruf und Familie. Fer-
ner können Frauen direkt eine kostenfreie Beratung bei einer 
der neun Kontaktstellen Frau und Beruf an 15 Standorten in 
Baden-Württemberg buchen oder sich zu einer Veranstaltung 
anmelden. Digitale Services wie etwa Webseminare, Live-
Chats oder Blended-Learning (Kombination von Präsenz- und 
virtuellen Lernformen) sollen sukzessive ausgebaut werden. 
„Mit unserer digitalen Plattform ‚Frau und Beruf digital Ba-
den-Württemberg‘ führen wir unser erfolgreiches Landespro-
gramm ‚Kontaktstellen Frau und Beruf Baden-Württemberg‘ 
mit seinen vielfältigen Angeboten in die digitale Zukunft. Es 
gilt, für die Zukunft gut aufgestellt zu sein und die Möglich-
keiten der Digitalisierung voll auszuschöpfen - auch, um die 
Gleichstellung in der Wirtschaft weiter voranzubringen“, so 
Wirtschafts- und Arbeitsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
beim „Go Live“ der digitalen Plattform im Neuen Schloss in 
Stuttgart. 
Mehr Informationen unter: www.frauundberuf-bw.de.
 

Gymnasium Ochsenhausen 
Viele Mathe-Preisträger  
Gemeinsam mit Liebherr hat die Schule erfolgreiche Schüler 
in Mathematik ausgezeichnet  
Gleich 43 Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Och-
senkonnten hatten allen Grund dazu, sich über Mathematik 
zu freuen: Sie wurden auf einer schulinternen Siegerehrung 
für ihre hervorragenden Ergebnisse bei den Wettbewerben 
„Mathe ohne Grenzen“ und „Känguru“ der Mathematik von 
der Schulleitung und dem Unternehmen Liebherr mit Preisen 
und Sonderpreisen ausgezeichnet. 
11 Schülerinnen und Schülern errangen beim diesjährigen 
Känguru-Wettbewerb Platzierungen. Juliane Abt landete mit 
ihren hervorragenden Mathe-Leistungen auf einem ersten 
Platz, einen zweiten Preis erhielten Stella Marihart, Cassian 
Lörinc, Julian Müller und Karin Weckemann. Leonie Hutzel, 
Lukas Schaupp, Carlo Azzurini, Felicia Günzl, Finja-Zoe Con-
rady, Lena Wenger, konnten sich über dritte Plätze freuen und 
gehörten zu den besten fünf Prozent der Teilnehmer aus ganz 
Deutschland. 
Beim Klassenwettbewerb „Mathe ohne Grenzen“ brillierten in 
diesem Jahr gleich zwei Klassen des GO. Die 10c landete auf 
dem zehnten Platz aller Mathe-Klassen im Regierungspräsidi-
um Tübingen, die Klasse 9a schaffte es sogar auf den vierten 
Platz. „Ihr musstet euch nur drei zehnten Klassen geschlagen 
geben, die von einem neunjährigen Modellschul-Gymnasium 
kamen“, lobte Rita Menhofer, die für die Mathe-Fachschaft 
den Wettbewerb koordiniert hatte.  
„Es ist großartig, dass ihr euch mit großem Fleiß und Engage-
ment mit Mathematik beschäftigt - und dann noch so tolle 
Leistungen bringt“, lobte auch Thomas Fastus, der für Lieb-
herr Ochsenhausen die Preise mit verlieh. Mathe sei ein Fach, 
das in der Berufswelt im Zeitalter der Digitalisierung immer 
wichtiger werde, und es sei toll zu sehen, dass es dann an 
der Schule auch Spaß mache und Erfolge bringe. 
Gemeinsam mit seinem Bildungspartner hatte das GO deshalb 
schon vor der Pandemie die Siegerehrungen ins Leben geru-
fen. Zusätzlich zu den offiziellen Auszeichnungen der Wettbe-
werbe dürfen die Gewinner dabei noch Liebherr-Sonderprei-
se in Empfang nehmen. Insgesamt hatten vom Gymnasium 
Ochsenhausen dieses Jahr 134 Schülerinnen und Schüler am 
Känguru-Wettbewerb teilgenommen und sich sechs Klassen 
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an Mathe ohne Grenzen beteiligt. Bei diesem Teamwettbe-
werb geht es jedes Jahr darum, in einer vorgegebenen Zeit 
mathematische Probleme gemeinsam zu lösen.  
 

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00 - 16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 13.8. - 11.9.2022 
Samstag, 13.8. 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 14.8. - Hochfest Mariä Himmelfahrt 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (+Veronika Waibel) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
18:00 Uhr Feierliche Vesper in Reinstetten 
Montag, 15.8. - Mariä Himmelfahrt 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Dienstag, 16.8.  
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
Mittwoch, 17.8. 
18:30 Uhr Vesper 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Donnerstag, 18.8. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Samstag, 20.8. - hl. Bernhard von Clairvaux 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell 

Sonntag, 21.8. - 21. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
14:00 Uhr Taufe von Anton Geiß in Laubach 
Dienstag, 23.8. 
19:00 Uhr Anbetungsstunde in Laubach 
Mittwoch, 24.8. 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
Donnerstag, 25.8. 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
Samstag, 27.8. - hl. Monika 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Sonntag, 28.8. - 22. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
Dienstag, 30.8. 
19:00 Uhr Anbetungsstunden in Hürbel 
Mittwoch, 31.8. 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
Freitag, 2.9. - Tag der ewigen Anbetung  
09:00 Uhr - 11:00 Uhr Anbetungsstunden in Gutenzell 
16:00 Uhr - 18:00 Uhr Anbetungsstunden in Gutenzell 
Samstag, 3.9. 
13:30 Uhr Trauung Moll/Högerle in Reinstetten 
13:30 Uhr Trauung Utz/Bopp in Gutenzell 
14:00 Uhr Taufe von Benno Pfänder in Eichen 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten 
Sonntag, 4.9. - 23. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 8.9. - Mariä Geburt 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Wennedach 
Samstag, 10.9.  
14:30 Uhr Trauung Kolb/Wiedemann in Gutenzell 
16:00 Uhr Taufe von Luca Sailer in Reinstetten 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 11.9. - 24. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
12:00 Uhr Taufe von Linda Bernsdorff in Zillishausen 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 
   18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Gutenzell 

und Reinstetten 
Dienstag:   17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:   17:00 Uhr in Gutenzell; 19:00 Uhr in Laubach 
Freitag:   19:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach 
  
Sr. Gisela hat vom 4. - 16. August Urlaubstage und General-
kapitel in ihrem Konvent. Wir wünschen ihr erholsame Tage 
und danken ihr für all ihre Mitsorge und ihr pastorales Wirken 
in den vergangenen Wochen und Monaten in unserer ganzen 
Seelsorgeeinheit. 
  
Kräutersegnung in den Gottesdiensten zum Hochfest Ma-
riä Himmelfahrt 
Zum Fest Mariae Himmelfahrt werden nach alter kirchlicher 
Tradition Blumen und Kräuter gesegnet. Dazu können Sie ger-
ne Ihre Sträuße und Büschel zur Segnung mit zu den Gottes-
diensten bringen. Am Ende des Sommers erinnert uns dieser 
Brauch daran, dass zu Ehren der Gottesmutter, der „einzigar-
tigen Blume und Lilie der Menschheit“, die Gaben der Natur 
zum Altar gebracht werden, um sie dann zur Heilung und zur 
Freude der Gläubigen in den Häusern aufzustellen und auf-
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zubewahren. Der Legende nach sollen bei der Himmelfahrt 
Mariens Blumen und wunderbarer Duft ihr Grab gefüllt und 
umhüllt haben. 
  

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80, E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch 
„Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und 
wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr for-
dern.“ | Lk 12,48 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 14.08.2022 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim 
  
Gottesdienste in den Sommerferien 
Sonntag, 21.08.2022 
09.00 Uhr in der Christuskirche Rot an der Rot 
Sonntag, 28.08.2022 
18.30 Uhr in der Diasporakirche Erolzheim 
Sonntag, 04.09.2022 
09:00 Uhr in der Diasporakirche Rot an der Rot 
Sonntag, 11.09.2022 
10:15 Uhr in der Kirchengemeinde Kirchdorf an der lller 
 

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e.V.
Nach der Coronakrise wollen wir wieder 

einen Ausflug machen. Wir fahren am Mittwoch, den 17. Au-
gust nach Blaubeuren. Dort fahren wir mit dem nostalgischen 
Blautopfbähnle durch und um Blaubeuren (1 1/4 Stunden). 
Nach der Panoramatour können wir den Blautopf besichtigen, 
die Kunstschmiede anschauen oder einen Kaffee trinken. Die 
Abendeinkehr ist in Mittelbuch (Gasthaus zur Traube). Bus-
fahrt und Blautopfbähnle für Mitglieder und Angehörige ist frei.  
Abfahrt am Mittwoch, 17. August in  
Kirchberg Bushaltestelle Marktstraße um 12.30 Uhr, 
Gutenzell  beim Rathaus 12.40 Uhr,  
Hürbel beim Adler 12.45 Uhr,  
Ochsenhausen 12.55 Uhr.  
Rückkehr gegen 20.00 Uhr.  
Wir alle freuen uns auf ein Wiedersehen. 
Die Vorstandschaft 
  

VfB Gutenzell e.V.
Aktive 
Bezirkspokal 1. Runde 
SGM Warthausen/Birkenhard - VfB   2:1 (1:1) 
Torschütze VfB: 0:1 Michael Poser (28.) 
Vorschau 

Di., 16.08.22 
18:30 Uhr VfB - SV Ringschnait 
Mi., 17.08.22 
18:30 Uhr VfB II - SGM MittelbuchII/Ringschnait II 

Hürbler Sportverein e.V.
www.huerbler-sv.de

Vorschau 
Altpapiersammlung  
Die nächste Altpapiersammlung des HSV wird 
am 

Samstag, 17.09.2022 ab 09.00 Uhr, 
durchgeführt 

Der HSV bedankt sich schon im Voraus für Ihre Unterstützung. 

Rottumtaler Alphornbläser 
Zehn Jahre Weltrekord-Alphorn 
Rottumtaler Alphornbläser feiern am 4. September in Och-
senhausen  
Für die Rottumtaler Alphornbläser ist das Jahr 2022 ein beson-
deres: Sie feiern nicht nur ihr eigenes 20-jähriges Bestehen, 
sondern auch zehn Jahre Weltrekord-Alphorn. Am Sonntag, 
4. September, ist deshalb in Ochsenhausen ein Alphorn-Tag 
geplant - mit verschiedenen Alphorn-Gruppen und Aktionen 
rund um dieses besondere Blasinstrument. 
Die Idee zu einem Rekord-Alphorn hatte Hubert Wiest, Leiter 
der Rottumtaler Alphornbläser, im November 2011. Im Februar 
2012 wurde im Oberwald bei Hirschbronn dann der für den 
Weltrekord-Versuch passende Baum gefällt: eine Douglasie, 
fast 28 Meter lang. Nach dem aufwendigen Aufsägen des 
Stamms begannen die Mitglieder der Rottumtaler Alphorn-
bläser mit dem Aushöhlen, Schleifen und Glätten des Holzes. 
Mehr als 500 Arbeitsstunden waren notwendig, bis das Rie-
sen-Alphorn mit dem Zusammenleimen der beiden Schalen 
fertiggestellt werden konnte. Am 16. September 2012 wur-
den mit dem Wiegen, der amtlichen Vermessung sowie dem 
Spielen einer Melodie die Voraussetzungen für den Eintrag 
ins Guinnessbuch der Rekorde erfüllt. Die offizielle Urkunde 
für das längste, naturgewachsene, einteilige und bespielbare 
Alphorn der Welt erhielten die Rottumtaler Alphornbläser am 
21. Juni 2013.  
Seine Heimat hat das 26,46 Meter lange und rund 100 Kilo-
gramm schwere Instrument unter dem Vordach von Schäfer’s 
Café- und Wirtshaus in Ochsenhausen bekommen. Und so 
findet auch der Alphorn-Tag am 4. September im und rund 
um den Klosterbereich statt.   
Nach einem Gottesdienst um 10 Uhr gibt es auf dem Kirch-
platz einen Gesamtchor. Hubert Wiest hat für diesen beson-
deren Tag mehrere befreundete Alphorn-Gruppen eingeladen, 
unter anderem aus der Schweiz. Auch anschließend werden 
in Ochsenhausen den ganzen Tag über Alphörner erklingen. 
An verschiedenen Stationen können Besucher sich selbst am 
Alphornspielen probieren, einem Alphornbauer bei der Arbeit 
zusehen und das Rekord-Alphorn, das an diesem Tag natür-
lich bespielt wird, bestaunen. Den Abschluss bildet am späten 
Nachmittag erneut ein Gesamtchor. 
  
Info Rottumtaler Alphornbläser 
Im Mai 2001 gründete das Ehepaar Hubert und Sabine Wiest 
die Gruppe Rottumtaler Alphornbläser. Zwischenzeitlich zählt 
die Gruppe acht Mitglieder und ist bei verschiedenen Gelegen-
heiten im kirchlichen und weltlichen Bereich zu hören. Zu den 
Höhepunkten gehören auch Auftritte im benachbarten Aus-
land. Auch Reisen nach Mexiko, Italien oder Irland unternah-
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men die Alphornbläser schon. Die Rottumtaler Alphornbläser 
spielen aus Spaß und Freude an der urtümlichen Musik. Ne-
ben den wöchentlichen Proben finden sie sich deshalb auch 
spontan zusammen und sind irgendwo zu hören - auf dem 
Kirchplatz, am Waldrand oder in einem Garten.
 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
Jesus sagt: „Der Menschensohn ist ja gekommen, um zu 
suchen und zu retten, was verloren ist“ (Lukas-Evangelium, 
Kap. 19, Vers 10). Im Matthäus-Evangelium, Kap. 20, Vers 28 
sagt Jesus:“Auch ist der Menschensohn nicht gekommen, 
um Sich bedienen zu lassen, sondern um zu dienen und 
Sein Leben als Lösegeld für viele zu geben“. 
Solange ein Mensch nicht an Jesus Christus glaubt, ist er ein 
Feind Gottes. Durch das, was am Kreuz auf Golgatha gesche-
hen ist, kann jedoch jeder Mensch, also auch Sie und ich, mit 
Gott versöhnt werden. Wer an Jesus glaubt, wird von einem 
Feind Gottes zu einem geliebten 
Kind Gottes. Man gehört dann für immer und ewig zu 
Gottes Familie! 
Das bewirkt Gottes Liebe und Gnade! 
Ein Lied von Stuart Townend und Ute Orth beschreibt dies auf 
sehr treffende Weise: 
Wie tief muss Gottes Liebe sein! Er liebt uns ohne Maßen, 
hat Seinen Sohn an unsrer Statt für alles büßen lassen. 
Als alle Sünde auf Ihm lag, der Vater Sein Gesicht verbarg, 
als Er, der Auserwählte, starb, gab Er uns neues Leben!

Ich schaue auf den Mann am Kreuz, kann meine Schuld dort 
sehen. 
Und voll Beschämung sehe ich mich bei den Spöttern stehen! 
Für meine Sünden hing Er dort, sie brachten Ihn ums Leben. 
Sein Sterben hat sie ausgelöscht, ich weiß: mir ist vergeben!

Ich werde keiner Macht der Welt und keiner Weisheit trauen. 
Auf Jesu Tod und Auferstehn will ich mein Leben bauen. 
Ich hab das alles nicht verdient, ich leb durch Seine Gnade. 
Sein Blut bezahlt für meine Schuld, damit ich Leben habe.

Können Sie in dieses Lied mit-ein-stimmen?  Vertrauen Sie 
Jesus Christus Ihr Leben an! Nehmen Sie Ihn als Ihren Retter 
in Ihr Herz auf. Beten Sie zu Ihm. Er hört Sie, wenn Sie Ihn da-
rum bitten, Ihnen Ihre Sünden zu vergeben. Bitte, fangen Sie 
an, in der Bibel zu lesen. Sie ist Gottes Wort. Nur hier können 
Sie Jesus und den Heilsplan Gottes mit uns Menschen ken-
nen-lernen.  Wenn Sie nicht wissen, wo Sie anfangen sollen, 
zu lesen kann ein Bibel-Lese-Plan eine Hilfe sein. Wir schla-
gen auch vor, mit dem Johannes-Evangelium zu beginnen. 
Wir wünschen Ihnen eine erholsame Urlaubs- und Ferienzeit! 
Bleiben Sie gesund! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Weitere Infos über uns finden Sie unter www.cg-erolzheim.de.
 

Fanfarenzug „Freiherr von Hornstein“ 
Orsenhausen e.V. 
„20. Hornsteiner Lagerleben“ in Orsenhausen 
Am 20. & 21. August 2022 findet unser „20. Historisches La-
gerleben“ am Freizeitgelände „Großer Weiher“ (beim ASB) 
statt. 
Beginn ist am Samstag um 15.00 Uhr mit der Eröffnung des 
mittelalterlichen Marktes. Um 18.00 Uhr folgt der Einzug in das 
Lager. Lassen Sie sich dann entführen in eine mittelalterliche 
Lageratmosphäre mit den Rittergruppen “Gemini Fratres“, „Die 
Helfensteiner“ und „Vividus“, der Showgruppe „Munerarius“ 
und der Feuerspuckergruppe „Inferno“, sowie von “Nobilitas 
Libera“ mit ihrem Märchenzelt“, dem Lager von „Dux Huntari“, 
von „Angela“ der Kartenlegerin, von den „Waffenbrüdern zu 

Burgekh“, von „Pulverhorn & Puppenspiel“ mit ihrem Kinderrit-
terturnier, verschiedenen Fanfarenzügen, Händlern, Gauklern 
und einem Bogenbauer samt Bogenschießanlage. 
Abwechselnd werden Sie spannende Ritterkämpfe, Feuer-
spucker sowie die Klänge der Fanfarenzüge erleben. Nach 
Einbruch der Dunkelheit findet ein Fackelzug mit allen anwe-
senden Fanfarenzügen statt. 
Am Tage des Herrn, zur 10. Stunde, beginnt der historische 
Morgentrunk. Anschließend, ab 11.00 Uhr, wird ein reichhal-
tiges Mittagsmahl geboten. Danach beginnt um 14.00 Uhr 
der Sternmarsch der Fanfarenzüge. Bei Kaffee und Kuchen 
treten die einzelnen Fanfarenzüge nochmals auf um Ihr Bes-
tes zu zeigen. 
An beiden Tagen wird für Speis und Trank bestens gesorgt. 
Das Spektakulum findet bei jeder Witterung statt. Der Ein-
tritt ist frei! 
Das Volk aus Nah und Fern ist an beiden Tagen herzlichst 
eingeladen. 
Wir freuen uns über ihr Kommen! 
Fanfarenzug „Freiherr von Hornstein“ e.V. Orsenhausen
** Weitere Infos unter www.fz-orsenhausen.de **
 

Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Betrugsversuche nehmen wieder zu  
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
hatte bereits im Mai darüber informiert, dass Trickbetrüger mit 
einer neuen Masche versuchen, an das Geld von Bürgerinnen 
und Bürgern zu gelangen. Durch die Medienberichterstattung 
kam es für kurze Zeit zu keinen neuen Fällen. In den letzten 
Tagen meldeten sich jedoch wieder besorgte Versicherte beim 
gesetzlichen Rentenversicherungsträger und schilderten er-
neut den Betrugsversuch: Die Angerufenen wurden allesamt 
über ihre private Mobilfunknummer kontaktiert. Mit einer Ban-
dansage einer angeblichen Strafverfolgungsbehörde wird dann 
suggeriert, dass die Sperrung der Sozialversicherungsnummer 
drohe. Um dies zu verhindern, müsse man sich per Menüwahl 
zu einem persönlichen Ansprechpartner bei der DRV weiter-
verbinden lassen. 
Die DRV Baden-Württemberg warnt nochmals eindringlich 
vor solchen Anrufen. Eine Sperrung von Sozialversicherungs-
nummern oder -daten wird niemals vorgenommen. Ebenso 
kontaktiert der gesetzliche Rentenversicherungsträger seine 
Kundinnen und Kunden in dieser Form nicht. Besondere Vor-
sicht ist auch geboten, wenn am Telefon die sofortige Über-
weisung von Geldbeträgen gefordert wird. In solchen Fällen 
sollte man auf jeden Fall sofort die Polizei informieren(www.
polizei-bw.de/internetwache). 
Zur Sicherheit bietet die DRV Baden-Württemberg unter seiner 
kostenlosen Servicenummer 0800 1000 480 24 die Möglich-
keit, Unsicherheiten zu klären. 
Weitere Methoden der Betrüger sowie Verhaltenstipps bietet 
der kostenlose Flyer »Vorsicht Trickbetrüger«. Dieser kann he-
runtergeladen oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 
0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).
 

Kosten für Warmwasser senken 
In einem Durchschnittshaushalt werden etwa 14 Prozent der 
Energie zur Erwärmung des Wassers genutzt. Besonders Ei-
gentümer:innen können beim Warmwasser viel sparen, da 
sie Zugriff auf ihre Haustechnik haben. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und die Ener-
gieagentur Biberach geben Tipps und bewertet Maßnahmen 
in ihrer Effektivität. 
1. Senken Sie die Warmwassertemperatur
Warmes Wasser wird mit einer Temperatur von bis zu 70 Grad 
Celsius bereitgestellt. Beim Duschen wird warmes Wasser al-
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lerdings auf 38 Grad Celsius runtergemischt. Bis es so weit 
ist, verursacht die hohe Temperatur große Verluste in Speicher 
und Leitungen. Sie werden deutlich verringert, indem die Tem-
peratur in der Warmwasserbereitung gesenkt wird. 
2. Verkürzen Sie die Zeiten der Bereitstellung von war-
mem Wasser
Wer die Bereitschaftszeiten der Warmwasserbereitung mi-
nimiert, senkt seinen Energieverbrauch deutlich: Denn wird 
kein warmes Wasser benötigt, muss kein warmes Wasser 
vorgehalten werden. 
3. Zirkulation optimieren: zeitlich begrenzen oder abschal-
ten
Je nach Gebäudezustand kann die Zirkulation des Warmwas-
sers zu großen Energieverlusten führen: Denn zirkuliert das 
warme Wasser rund um die Uhr, können bis zu zehn Prozent 
des gesamten Energieverbrauchs auf die Warmwasserzir-
kulation zurückgehen. Der Energieverbrauch wird geringer, 
wenn die Zirkulation zeitlich begrenzt oder ganz abgeschaltet 
wird. Zudem lässt sich manchmal die Zirkulationstemperatur 
senken, was ebenfalls den Energieverbrauch verringert. Bei 
kurzen Wegen ist sogar eine Deinstallation der Zirkulations-
leitung möglich. 
4. Nutzen Sie wassersparende Duschköpfe
Ein Sparduschkopf kostet etwa 20 Euro und spart bis zu 50 
Prozent des Warmwasserverbrauchs. Beim Kauf ist zu beach-
ten, dass der Duschkopf einen Wasserdurchfluss von weniger 
als 9 Liter pro Minute hat: Standard-Duschköpfe schütten 12 
bis 15 Liter pro Minute aus, gute Spar-Duschköpfe nur sechs 
bis sieben Liter. Das Duschen bleibt dabei genauso ange-
nehm und das Strahlbild erhalten, obwohl weniger Wasser 
verbraucht wird. 
Was bringen Absenkung, Zirkulation und wassersparen-
de Duschköpfe?
Das Absenken der Trinkwassertemperatur von 60 auf 45 Grad 
Celsius spart bis zu 30 Prozent der Netto-Energie ein. Auch 
Leitungsverluste im Unbeheizten und Speicherverluste wer-
den verringert.  Ist eine Zirkulation vorhanden, kann sie je 
nach Dämmung und Betriebsdauer den Netto-Energiebedarf 
für Warmwasser verdoppeln. Das Sparpotenzial liegt hier bei 
bis zu 50 Prozent.   Der Einsatz wassersparender Duschköp-
fe und „Perlatoren“ spart bis zu weitere 10 Prozent des Net-
to-Energiebedarfs. 
Risiken und Nebenwirkung beim warmen Wasser zu spa-
ren
Wichtig: Das Risiko von Legionellen im Warmwasser kann sich 
erhöhen. Legionellen vermehren sich bei niedrigen Wasser-
temperaturen und können beim Einatmen zur lebensbedrohli-
chen Lungenentzündung führen. Eine wöchentlich einmalige, 
kurzzeitige Speichertemperatur von 70 Grad Celsius ist daher 
zwingend zu empfehlen.   Eine weniger gravierende, aber nicht 
zu vernachlässigende Nebenwirkung ist der eingeschränkte 
Komfort außerhalb der angepassten Zirkulations- und Warm-
wasserbereitschaftszeiten. 
Bei Fragen zum Thema Warmwasser helfen die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und die 
Energieagentur Biberach mit ihrem umfangreichen Angebot 
weiter. Die Beratung findet online, telefonisch oder in einem 
persönlichen Gespräch statt. Unsere Energie-Fachleute be-
raten anbieterunabhängig und individuell. Mehr Informatio-
nen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de 
oder bundesweit kostenfrei unter 0800 – 809 802 400  oder 
direkt bei der Energieagentur Biberach unter 07351 – 37 23 
74. Kostenfreie Online-Vorträge zu Energiethemen finden Sie 
unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de/ver-
anstaltungen. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz.
 

Musik, Tanz und Spaß in Biberach  
Spaß am Samstag - Kultur in der Innenstadt  
Alle interessierten Kulturliebhabenden können sich am Sams-
tag, 13.08.2022 auf ein abwechslungsreiches Programm bei 
„Spaß am Samstag - Kultur in der Innenstadt“ freuen. Auf 
dem Viehmarktplatz/Spitalhof und auf dem Schadenhof tre-
ten jeden Samstag jeweils um 10 Uhr, 11 Uhr und 12 Uhr für 
eine halbe Stunde zwei Künstler(-gruppen) mit Programmen 
aus Musik, Tanz und Unterhaltung auf. Vom 14. Mai bis zum  
17. September will die Stadt Biberach damit in der Innenstadt 
eine unterhaltsame, sommerliche Atmosphäre schaffen. 
Nach einem weiteren gelungenen Veranstaltungstag der Rei-
he „Spaß am Samstag“ können sich alle Besucher*innen am 
Samstag, 13.08.2022 auf ein unterhaltsames Programm freu-
en. Es treten die Musikfreunde Ulm im Spitalhof und die „Mu-
sikgoldis“ auf dem Schadenhof auf. 
Die Musikfreunde Ulm wollen mit ihren deutschen Texten im 
Singer-/Songwriter-Style zum Besinnen auf Liebe und Positi-
vität anregen. In ihren englischsprachigen Covers findet sich 
außerdem eine einfühlsame und groovige Gitarrenbegleitung 
wieder. 
Leonie und Anna-Lena Goldammer, die Goldis, interpretieren 
zusammen verschiedene Genres mit Gesang und Begleitung 
an der Gitarre und dem Klavier. 
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe und das de-
taillierte Programm ist unter www.kulturkalender-biberach.de 
unter dem Reiter „Veranstaltungsreihen“ zu finden. 
 
Außerdem können sich am Samstag, 20.08.2022 alle inter-
essierten Kulturliebhaber auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm bei „Spaß am Samstag – Kultur in der Innenstadt“ 
freuen. Auf dem Viehmarktplatz/Spitalhof und auf dem Scha-
denhof treten jeden Samstag jeweils um 10 Uhr, 11 Uhr und 
12 Uhr für eine halbe Stunde zwei Künstler(-gruppen) mit 
Programmen aus Musik, Tanz und Unterhaltung auf. Vom  
14. Mai bis zum 17. September will die Stadt Biberach damit 
in der Innenstadt eine unterhaltsame, sommerliche Atmo-
sphäre schaffen. 
Nach einem weiteren gelungenen Veranstaltungstag der Rei-
he „Spaß am Samstag“ können sich alle Besucher*innen am 
Samstag, 20.08.2022 auf ein unterhaltsames Programm freu-
en. Der singende Bauer tritt im Spitalhof auf, der Schadenhof 
wird in dieser Woche von der Theater Tonne bespielt. 
Theo, der singende Bauer aus Oberschnaitbach, singt Songs 
der 70er und 80er und interpretiert Udo Jürgens, Peter Maffay 
und Frank Sinatra authentisch und live. Am Samstag präsen-
tiert er das Ganze mit humorvoller Moderation. 
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe und das de-
taillierte Programm ist unter www.kulturkalender-biberach.de 
unter dem Reiter „Veranstaltungsreihen“ zu finden.
 

AOK Biberach 
Cool bleiben an heißen Tagen 
Bei Hitze auf die Gesundheit achten 
Hitzerekorde häufen sich immer mehr. Wenn das Thermome-
ter am Tag die 30 Grad übersteigt und die Nacht keine nen-
nenswerte Abkühlung verschafft, macht das vielen Menschen 
schwer zu schaffen. Entsprechend schnellen in besonders 
heißen Sommern die Behandlungszahlen von Patienten in die 
Höhe, die sich wegen hitzebedingter Erkrankungen behandeln 
lassen müssen. 
Eine Auswertung der AOK zeigt, dass in Baden-Württemberg 
die Behandlungszahlen wegen hitzebedingter Beschwerden 
bis zum Jahr 2019 zunahmen, danach gab es einen leichten 
Rückgang. So auch im Landkreis Biberach: Im Jahr 2018 
mussten 100 Versicherte wegen Hitzeerkrankungen ärztlich 
versorgt werden, 2019 waren es 129. 2020 und 2021 sanken 
die Behandlungszahlen dagegen auf 48 beziehungsweise 50. 



 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 12. August 2022 13

Gesundheitliche Risiken haben nicht nur ältere Menschen, 
Kleinkinder, Schwangere und Menschen mit chronischen Er-
krankungen. Auch Menschen mit anstrengenden körperlichen 
Tätigkeiten, die extremer Hitze ausgesetzt sind, sind gefähr-
det. Abgeschlagenheit, Schlafstörungen, Kopfschmerzen, 
Schwindel oder Übelkeit können sich bei besonders hohen 
Temperaturen einstellen. Sogar ein Hitzschlag ist möglich, 
wenn es dem Körper nicht mehr gelingt, sich durch Schwit-
zen ausreichend abzukühlen. Typische Anzeichen dafür sind 
gerötete, heiße und trockene Haut, Übelkeit, Kopfschmerzen, 
beschleunigter Puls, Bewusstseinsstörungen bis hin zur Be-
wusstlosigkeit. „Ein extremer Hitzschlag kann lebensbedroh-
lich werden und ist daher ein medizinischer Notfall “, sagt Dr. 
Sabine Schwenk, Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. 
„Rufen Sie in diesem Fall den Rettungsdienst unter der Tele-
fonnummer 112.“ Als erste Maßnahmen bei Anzeichen eines 
Hitzschlags sollten sich Betroffene an einen kühlen Ort bege-
ben und sich im Liegen ausruhen. Die Kleidung sollte geöffnet, 
der Körper mit kalten Umschlägen gekühlt und ausreichend 
Flüssigkeit aufgenommen werden. 
Damit es nicht so weit kommt, sollte man bei hohen Tempe-
raturen direkte Sonneneinstrahlung und körperliche Anstren-
gung vermeiden und ausreichend trinken. „Gesunde können 
die empfohlene Trinkmenge von eineinhalb bis zwei Liter un-
besorgt um rund einen Liter steigern“, so Sabine Schwenk. 
„Am besten eignen sich dazu Wasser, verdünnte Saftschorlen 
oder ungesüßte Früchte- und Kräutertees.“ Auch die Zufuhr 
von Elektrolyten ist wichtig. Daher sind bei hochsommerlichen 
Temperaturen kalte Suppen, Salate und fettarme Gerichte mit 
viel Gemüse eine gute Wahl. Um die Wohnung kühl zu halten, 
sollte nachts und in den frühen Morgenstunden gelüftet wer-
den. Tagsüber sollten die Fenster geschlossen sein und wenn 
möglich abgedunkelt werden.
 

LandFrauenverband  
Biberach-Sigmaringen 
Lehrfahrt der LandFrauen nach Tübingen 
Der LandFrauenverband Biberach-Sigmaringen fährt nach 
Tübingen, es geht zum Botanischen Garten der Universität 
Tübingen mit seiner einzigartigen Vielfalt von einheimischen 
und exotischen Pflanzen im Freiland und Gewächshaus. Nach 
dem Essen geht es zur Stocherkahnfahrt auf dem Neckar, Ab-
schluss „im Höfle“ in Kusterdingen. 
Die Fahrt kostet 40 Euro für Mitglieder und 45 Euro für Nicht-
mitglieder (Fahrten und Führung) 
Abfahrt ist jeweils um 7.15 Uhr an folgenden Tagen, mit den 
Haltestationen: 
24. August 2022  Ostrach, Pfullendorf, Krauchenwies, Sig-
maringen nach Tübingen 
26. August 2022  Mengen, Bad Saulgau, Herbertingen, Ried-
lingen nach Tübingen 
16. September 2022  Ochsenhausen, Biberach, Riedlingen 
nach Tübingen 
Anmeldung bei
Ulrike Moser Tel. 07585/2461 Handy 0152 38493976 
Erika Wohlhüter Tel. 07576/1702 Handy 0151 70897690 
Marlies Dreher Tel. 07573/1487 Handy 01739149553 
Doris Härle Tel. 07352 51939 Handy 0152 54112505 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich zu dieser Fahrt eingeladen. 
Der Anmeldeschluss für die zwei Fahrten im August ist der 
15. August. Bei zu wenig Anmeldungen behalten wir uns vor 
die Fahrt abzusagen.
 

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,  
Gastschülerprogramm  
Schüler aus Lateinamerikasuchen nette Gastfamilien in 
Deutschland! 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen ei-
nes Gastschülerprogramms mit Schulen aus Guatemala, Bra-
silien und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich 
aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag 
neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus: 
Peru/Arequipa: 21.10 -19.11.2022 (16-17 Jahre alt) 
Guatemala / Guatemala Stadt: 20.11. – 17.12.2022 
(13 – 16 Jahre alt) 
Brasilien Sao Paulo 14.01. – 02.03.23 (14 – 16 Jahre alt) 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie 
für den Gast verpflichtend. Die Schüler sprechen Deutsch als 
Fremdsprache. 
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deut-
schen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist 
möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322,  
Frau Wultschner und Frau Obrant unter 
Telefon0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.
 

Agentur für Arbeit 
Berufsorientierung im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
Das BiZ macht keine Ferien 
Schülerinnen und Schüler, die vor der Berufswahl stehen, 
können die freie Zeit in den Sommerferien clever zur beruf-
lichen Orientierung nutzen. Eine gute Adresse dafür ist das 
Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm, das 
auch in den Sommerferien geöffnet hat. 
Daniela Seeburger arbeitet im BiZ und hat viel Erfahrung mit 
jungen Leuten, die sich dort über die Welt der Berufe infor-
mieren wollen. „Es kommt nicht selten vor, dass junge Besu-
cher zunächst skeptisch sind“, weiß Seeburger. „Doch meist 
gehen genau diese Jugendlichen am Ende sehr zufrieden und 
mit wertvollen Informationen und klareren Berufsvorstellungen 
nach Hause.“ Besonders während der großen Ferien lohnt sich 
ein Besuch. Schüler haben viel Freizeit und das BiZ ist nicht zu 
voll – schließlich finden in der Ferienzeit keine Veranstaltungen 
statt. Jugendliche können auch mit Begleitung kommen und 
wenn bei der beruflichen Orientierung konkrete Fragen zur Be-
rufswahl auftauchen, dann ist die Berufsberatung ebenfalls an 
Ort und Stelle. „Die Berufswelt ist unser Thema und hier Licht 
ins Dunkel zu bringen ist unser Job“, so Daniela Seeburger. 
Im BiZ finden Jugendliche alle wichtigen Informationen und 
Entscheidungshilfen zu den Themen Ausbildung, Studium und 
Beruf. Für die Selbstinformation stehen neben Info-Mappen 
und zahlreichen Druckwerken insgesamt 30 Computerplätze 
mit Internetzugriff zur Verfügung. Hier kann man beispiels-
weise über die JOBBÖRSE nach freien Ausbildungsstellen 
suchen, sich in den Datenbanken BERUFENET oder BERUFE.
TV über alle aktuellen Berufsbilder informieren. Mit Hilfe des 
Erkundungstools Check-U können persönliche Stärken und 
Interessen ausfindig gemacht werden um zu sehen, welche 
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Ausbildungen oder Studienfelder zu einem passen. Bei den 
vielfältigen Recherchemöglichkeiten helfen die Mitarbeiterin-
nen des BIZ gerne weiter. 
Im Juli waren im Bezirk der Ulmer Arbeitsagentur noch über  
1 776 unbesetzte Ausbildungsplätze gemeldet. Ein Besuch im 
BiZ lohnt sich daher auch für diejenigen, die für diesen Herbst 
noch eine Lehrstelle suchen. Um gleich mit der Bewerbung 
aktiv werden zu können, stehen im BiZ drei zusätzliche Com-
puter mit USB-Anschluss, Multifunktionsdrucker und Scanner 
zur Verfügung. An diesen Computern können Bewerbungs-
unterlagen direkt vor Ort bearbeitet, ausgedruckt oder im 
PDF-Format als Onlinebewerbung erstellt werden. Eine Be-
nutzerkennung gibt es nach Vorlage eines gültigen Ausweises 
mit Lichtbild. Ein besonderer Service ist, dass erstellte oder 
mitgebrachte Bewerbungsunterlagen auf Wunsch durch die 
Mitarbeiterinnen vor Ort gecheckt werden. 
Alle Angebote des BiZ sind kostenlos und können ohne Vor-
anmeldung genutzt werden. Das Berufsinformationszentrum 
ist montags bis mittwochs von 8 Uhr bis 16 Uhr, donnerstags 
von 8 Uhr bis 12 Uhr und mittags von 13 Uhr bis 18 Uhr und 
freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöffnet. Termine für ausführliche, 
persönliche Beratungsgespräche können über die Hotline der 
Berufsberatung unter 0731 160-777 oder gebührenfrei unter 
der Service-Nummer 0800 4 5555 00 vereinbart werden. Ter-
mine können natürlich auch direkt im BiZ abgemacht werden. 
 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Immer im Takt bleiben 
Schrittmachertechnologie am Sana Klinikum Biberach 
Zu langsam, zu schnell oder zu unregelmäßig – gerät unser 
Herzschlag aus dem Takt, kann das zu Schwindel, Schwäche 
und Ohnmachtsanfällen führen. Das Einsetzen eines Herz-
schrittmachers ist dann für viele Patienten die einzige Mög-
lichkeit, wieder aktiv am Leben teilzunehmen. Im Biberacher 
Sana Klinikum stehen dafür neben klassischen Ein- und Zwei-
kammerschrittmachern sowie -defibrillatoren nun auch CRT-P 
und CRT-D-Geräte zur Verfügung, die eine Versorgung von 
Patienten mit schwerer Herzschwäche ermöglichen. 
Mit rund 330.000 Todesfällen pro Jahr stellen Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen mit großem Abstand die häufigste Todesur-
sache in Deutschland dar, vor allem ischämische Herzerkran-
kungen und Herzinfarkte sind hierfür ausschlaggebend. Mit 
einem breit gefächerten Leistungsspektrum ist die Medizini-
sche Klinik am Sana Klinikum Biberach die erste Anlaufstelle 
für alle „Herzensangelegenheiten“. Im Fachbereich Kardiolo-
gie mit seiner mehrmals zertifizierten Chest Pain Unit werden 
unter der chefärztlichen Leitung von Dr. Thomas Brummer 
verschiedenste nichtinvasive und invasive Untersuchungsme-
thoden angeboten, um eventuell bedrohliche Veränderungen 
am Herzen schnell und präzise erkennen und behandeln zu 
können. Neben diagnostischen Maßnahmen wie Langzeitun-
tersuchungen (Blutdruckmessung, EKG), Belastungs-EKG, 
Echokardiographie, Stressechokardiographie, Schluckecho-
kardiographie (TEE), Kipptischuntersuchungen, Herzkathete-
runtersuchungen und Ereignisrekorderimplantationen werden 
auch therapeutische Eingriffe wie Aufweitungen von verengten 
Blutgefäßen (mit Stentimplantation) sowie Implantationen von 
Herzschrittmachern und Defibrillatoren durchgeführt. Darüber 
hinaus werden seit einigen Jahren auch Defekte der Herzvor-
hofwand mittels Implantation eines „Schirmchens“ (interven-
tioneller PFO-Verschluss) verschlossen. Solche Defekte sind 
vor allem bei jüngeren Patienten häufig die Ursache für einen 
Schlaganfall. Ausgeweitet wurde das Leistungsspektrum der 
Abteilung außerdem zuletzt im Bereich der Schrittmacher-
technologie. 
Circa 60 bis 100-mal schlägt ein gesundes Herz pro Minute 
und pumpt dabei mit Sauerstoff angereichertes Blut durch den 
Körper. Für den gleichmäßigen Herzschlag ist der sogenann-

te Sinus knoten im Herzen verantwortlich. Wie ein Metronom 
dient er mit elektrischen Impulsen als Taktgeber für die regel-
mäßigen Kontraktionen des Herzmuskels. Gerät das Herz aus 
dem Takt, sprechen Mediziner von Herzrhythmus störungen, 
wobei sowohl ein zu langsamer Herzschlag (Bradykardie) als 
auch das Herzrasen (Tachykardie) gefährlich werden können. 
„Grundsätzlich kommen bei anhaltenden Bradykardien Herz-
schrittmacher zum Einsatz, welche über die rechte Herzkam-
mer und/oder den rechten Vorhof das Herz stimulieren. Wir 
sprechen dann von Einkammer- oder Zweikammer-Schrittma-
chern“, erklärt Dr. Brummer, der Facharzt für Innere Medizin, 
Kardiologie, Angiologie und Intensivmedizin ist. „Dahingegen 
werden bei ausgewählten Patienten ICD-Geräte - implantier-
bare Defibrillatoren - eingesetzt, die den Herzrhythmus ständig 
überwachen und bei Bedarf einen plötzlichen Herztod infolge 
schneller, lebensbedrohlicher Herzrhythmusstörungen verhin-
dern. Auch diese stimulieren die rechte Seite des Herzens.“ 
Die rasante technische Entwicklung auf dem Gebiet der im-
plantierbaren Therapiegeräte eröffnet heutzutage jedoch noch 
weitere Möglichkeiten. Im Zuge der Erweiterung des Bibera-
cher Klinikums um ein zweites Herzkatheterlabor können seit 
einigen Monaten so auch CRT-Geräte – sogenannte Resyn-
chronisationsschrittmacher – und CRT-D-Geräte, welche die 
CRT-Technik um einen Defibrillator ergänzen, implantiert wer-
den. „Diese Geräte unterscheiden sich in ihrer Funktionsweise 
nochmal deutlich von den gängigen Schrittmachern“, so der 
Chefarzt weiter. „Bei der kardialen Resynchronisationsthera-
pie (Cardiac Resychronisation Therapy, CRT) werden nicht 
nur zwei Elektroden über die rechte Herzhälfte verlegt, son-
dern zusätzlich eine dritte im Bereich der linken Herzkammer 
platziert. Wenn also der zeitliche Ablauf der Kontraktion der 
linken Kammer gestört ist, die Pumpleistung des Herzens 
dadurch abnimmt, kann durch eine synchrone Stimulation 
die Pumpleistung des Herzen in vielen Fällen nahezu wieder 
normalisiert werden.“ In Kombination mit einem Defibrillator, 
also als CRT-D-Implantat, verbessert das Gerät nicht nur die 
Pumpleistung des Herzens, sondern verhindert im Fall der 
Fälle durch die Abgabe einer Reihe von Impulsen oder durch 
einen elektrischen Schock auch einen plötzlichen Herztod. 
Die weitere Ausweitung des kardiologischen Leistungsspek-
trums am Standort Biberach war für Chefarzt Dr. Brummer 
im wahrsten Sinne des Wortes eine Herzensangelegenheit: 
„Diese Therapien bieten einen zuverlässigen Schutz und kön-
nen eine bestehende Herzschwäche vermindern. Damit sind 
wir hier im Biberacher Klinikum bestens aufgestellt, um auch 
schwer herzkranken Patienten in der Region deutlich mehr 
Lebensqualität und mehr Sicherheit im Alltag zu schenken.“ 
Weiterführende Informationen zum Leistungsspektrum sind 
online unter www.sana.de/biberach erhältlich.
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